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ge“, sagt Steeger. „Das würde
den Verein massiv gefährden.“
Die Kosten für zentrale Einhei-
ten wie Verwaltung und Kü-
che müssten andere Bereiche
dann alleine schultern. „Das
ganze Service-Zentrum ist auf
die Klinik zugeschnitten“,
sagt Hartmut Käse (MAV).

Dadurch würde großer wirt-
schaftlicher Druck auf die ver-
bleibenden 600 Arbeitsplätze
entstehen. Entlassungen seien
zu befürchten. Etwa zwei Drit-
tel des Umsatzvolumens von
Lichtenau e.V. erwirtschafte
die Orthopädische Klinik, sagt
der kaufmännische Vorstand
Otmar Thielemann.

Inzwischen hilft das Bera-
tungsunternehmen Curatis
bei der Neuorganisation, sagt
Steeger. Auch der MAV sei
klar, dass die Rendite nicht
ausreiche. „Unwirtschaftliche
Bereiche müssen wirtschaft-
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HESSISCH LICHTENAU. Lange
schien alles auf eine Koopera-
tion mit dem Klinikum Werra-
Meißner hinauszulaufen.
Doch für eine klare Richtung
haben sich die verantwortli-
chen Gremien von Lichtenau
e.V. nicht entschieden. „Wir
könnten weiter sein“, sagt ein
Kreispolitiker, der bei den Ge-
sprächen dabei war. Nun gibt
es einen neuen Interessenten
für den mit etwa 1100 Mitar-
beitern größten Arbeitgeber
im Kreis.

Das sei im Sinne der Be-
schäftigten, sagt Thomas Stee-
ger von der Mitarbeitervertre-
tung (MAV). Denn der mögli-
che neue Partner interessiere
sich für ganz Lichtenau e.V.

„Ein Herauslösen der Ortho-
pädischen Klinik aus dem
Konzern kommt nicht in Fra-

Nicht ohne die Klinik
Mitarbeiter wollen nur bei klarem Signal auf Gehalt verzichten

lich gemacht werden.“ Mit ei-
nem Abbau von Arbeitsplät-
zen sei zu rechnen, doch der
solle sozialverträglich laufen.

„Ein Herauslösen der
Orthopädischen Klinik
aus dem Konzern
kommt nicht in Frage.“

THOMAS STEEGER , MAV

Thielemann: „Die Rentabili-
tät hat sich deutlich verbes-
sert, aber sie ist noch nicht
nachhaltig stabil.“ Und an vie-
len Stellen gebe es teils erheb-
lichen Investitionsbedarf. Um
alleine zu bleiben, „sind wir
zu klein“, sagt Steeger. Daher
müsse man weiter nach Ko-
operationspartnern suchen.

Das Angebot der Mitarbei-
ter stehe, auf Gehalt zu ver-
zichten, sagt Steeger. Doch da-
für brauche es eine klare Aus-
sage, dass der Konzern erhal-
ten bleibe. Als Vorsitzender
des Verwaltungsrates habe Dr.
Volker Knöppel, Vizepräsi-
dent der Evangelischen Kirche
Kurhessen-Waldeck (EKKW),
diese bisher nicht gegeben.

Enttäuscht äußern sich
Käse und Steeger über Landrat
Stefan Reuß (SPD) und die
Kreispolitik. Bis auf die Linken
habe keiner Kontakt zur MAV
gesucht. Deswegen stießen
Reuß’ Vorwürfe am Umgang
mit den zwischenzeitlichen
Klinik-Geschäftsführern,
Christoph Maier und Prof. Dr.
Ulrich Vetter, bei ihnen auf
Unverständnis. „Maier und
Vetter haben sich hier selbst
verbrannt“, sagt Steeger.

Wohin geht’s? Ohne die Klinik können die anderen Bereiche von
Lichtenau e.V. nicht – umgekehrt gilt das auch. Archivfoto: Kopietz

Wohin amWochenende?
Freitag, 6. Juli
Krimilesung. Im Restaurant Ratskeller in Großalmerode liest HNA-
Chefredakteur Horst Seidenfaden heute ab 19.30 Uhr aus seinem
Buch „Tristan - Der Name des Bösen“.
Swingende Frauen. Auf Schloss Berlepsch bei Witzenhausen spielt
das Ladies Swing Quartett gleich zweimal: Die erste Vorstellung be-
ginnt um 18.30 Uhr, die zweite um 20 Uhr.
Weltklassik amKlavier. „Als BeethovendieModerne erfand!“ ist der
Titel des Konzerts von Gabriele Leporatti ab 19 Uhr imWappensaal
des alten Kurhauses in Bad Sooden-Allendorf.
Kirmes. Zur Discomit DJ Hacker wird ab 20.30 Uhr ins Festzelt in Hil-
gershausen eingeladen.
Rettungsübung. ImGrenzmuseumSchifflersgrund bei Sickenberg
zeigtdieRettungshundestaffel „Teamdogs“eineÜbung.Beginn:18Uhr.
Folk und Balladen.Die Gruppe „ZebraSommerwind“ tritt ab 20 Uhr
in Eschwege im Rittersaal des Landgrafenschlosses auf.

Samstag, 7. Juli
Kirmes. Bei der Kirmes in Hilgershausen spielen ab 20.30 Uhr die
„Holidays“ zum Tanz im Festzelt auf.
Weinfest.Anlässlich seines 170-jährigen Bestehens lädt derMänner-
chor Bad Sooden-Allendorf ab 13 Uhr zumWeinfest in den Landivi-
siau-Park ein. Der Festakt beginnt um 15 Uhr.

Sonntag, 8. Juli
Kirmes. Ein Festzug zieht ab 14 Uhr durch Hilgershausen, danach
präsentieren die Musikzüge ein Showprogramm im Festzelt und es
wird Kaffee und Kuchen angeboten. Ab 19Uhr spielt die Trachtenka-
pelle „Die Fidelen Egerländer“ zum Tanz auf.
Sommerfestmit Spielmobil.Das4.HirschhagenerSommerfestwird
ab 15 Uhr im Bereich der Bushaltestelle an der Gutenbergstraße ge-
feiert. Ein Programmmit Musik und Spielen ist vorbereitet.
Jazz und Blues. AmGrünen See in Hundelshausen beginnt um 10
Uhr ein Frühschoppenmit Jazz und Blues.
Antik- und Trödelmarkt. Auf dem Festplatz Werdchen in Eschwege
findet von 8 bis 17 Uhr ein Antik- und Sammlermarkt statt.

Die Termine sind ein Auszug uns gemeldeter Veranstaltungen.

einzelnen Tagesangebote wur-
den bisher nur vereinzelt von
Kindern aus anderen Gemein-
den genutzt. Nur bei den Ta-
gesausflügen sei der Zuspruch
größer gewesen.

HESSISCH LICHTENAU /
GROSSALMERODE. Jedes
Kind freut sich auf die Som-
merferien – und die Freude
wird noch größer, wenn die
Ferienspiele los gehen. In die-
sem Jahr sind die Ferienspiele
überkommunal organisiert
worden. Die Gemeinden Hes-
sisch Lichtenau, Helsa, Kauf-
ungen, Großalmerode und
Waldkappel haben ein ge-
meinsames Programm auf die
Beine gestellt, das fünf Wo-
chen der Sommerferien ab-
deckt. Eltern und Kinder kön-
nen es auf der Internetseite
www.5xferien.de einsehen.

Die fünf Kommunen wech-
seln sich in den sechs Wochen
Sommerferien ab, sodass El-
tern zu jeder Zeit in einer der
Gemeinden ihr Kind unter-
bringen können. Irgendwo
gibt es immer eine ganztägige
Betreuung. „Die ist dann auch
immer von frühmorgens bis
mindestens 16 Uhr gewähr-
leistet“, erklärt Großalmero-
des Bürgermeister Andreas Ni-
ckel.

Es ist das dritte Mal, dass die
Gemeinden die Ferienspiele in
dieser Form veranstalten. Die

Spielspaß für fünfWochen
Fünf Gemeinden bieten Ferienprogramm für Kinder von sechs bis zwölf Jahren an

Die Programme der Gemein-
den sind auf der Internetseite
einzeln aufgeführt. Ob Ausflü-
ge, Tagesfahrten, Sport oder
Feiern – für jeden Geschmack
ist etwas dabei. Zudem gibt es

eine Suchmaschi-
ne mit deren Hilfe
man nach dem
Veranstaltungsort
und nach Interes-
sen suchen kann.

Anmeldungen
sind noch im In-
ternet möglich. In
Helsa und Kaufun-
gen haben die Fe-
rienspiele aber
schon begonnen.
Carsten Marth,
Hauptamtsleiter
von Kaufungen,

ist stolz darauf, dass elf Ausflü-
ge außerhalb der Ferienspiel-
zeit angeboten werden vom
18. Juli bis 10. August. „So ha-
ben wir auch etwas für die
letzte Ferienwoche, in der nur
schwer Ferienspiele angebo-
ten werden können“, berich-
tet Marth. In der nächsten Wo-
che, ab Montag, den 9. Juli,
startet das Programm in Gro-
ßalmerode und Hessisch Lich-
tenau. In der Lossestadt wid-
met man sich den Märchen,
während man in Großalmero-
de vermehrt auf Spiel, Spaß
und Sport setzt. Zwei Wochen
Ferienspiele (23. Juli bis 3. Au-
gust) finden auch in Waldkap-
pel statt. (zge)
Das ausführliche Programm

steht unter: www.5xferien.de

Vorbereitungen laufen auf Hochtouren: Das Freizeitgelände in Hessisch Lichtenau wird für die Feri-
enspiele vorbereitet, die Teamerinnen Franziska Jilg (von links), Nicole Schmitt, Katharina Klapp und
Vanessa Liebetraumalen die Dekoration. Fotos: Geier

Gemeinsame Sache: Hauptamtsleiter Carsten Marth (Kaufungen, von links),
Erster StadtratHeinz E. Vogt (Hessisch Lichtenau) unddie Bürgermeister Andre-
as Nickel (Großalmerode) und Reiner Adam (Waldkappel) lassen fünf Wochen
Spielspaß für Kinder organisieren.

Kurz notiert
Landfrauen sehen sich Klosterspiele an
TRUBENHAUSEN. Der Landfrauenverein fährt am Sonntag, 8. Juli,
in Fahrgemeinschaften zu den Klosterspielen nach Merxhausen. Die
Vorstellung beginnt um 16 Uhr, die reservierten Karten werden vor
Ort verteilt.

Liedertafel: Männerchor will wandern
HESSISCH LICHTENAU. Die Sänger des Männerchores der Lieder-
tafel treffen sich amMontag, 9. Juli, um 17.30 Uhr am Bürgerhaus.
Von dort wandern sie nach Eschenstruth, um im Gasthaus Neubau
einzukehren. Zurück nach Hessisch Lichtenau fahren die Sänger mit
der Straßenbahn.

Mehr zum Thema: Neuer Interessent für Lichtenau e.V.
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